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How Can Digital Technologies 
Build a More Integrated Europe?
Exploring Digital Progress

Wie können digitale Technologien die Integration und den 
Wohlstand in Europa fördern? Seit Jahrzehnten ist die Digi-
talisierung die Speerspitze der wirtschaftlichen, politischen 
und sozialen Entwicklungen. Es ist klar geworden, dass ihre 
Auswirkungen die Gesellschaft umgestalten können – die 
Digitalisierung wirkt sich auf alle Bereiche der globalen  
Wirtschaft aus und verändert radikal die Art und Weise, wie 
z.B. Finanztransaktionen durchgeführt werden, wie Regie-
rungen mit ihren Bürgern und die Menschen untereinander 
interagieren Angesichts des globalen Ausmaßes dieser digi-
talen Revolution wollen sich die Europäische Union und ihre 
Mitgliedstaaten den Herausforderungen der Digitalisierung 
stellen und ihre Vorteile fördern. Initiativen und Regelungen 

wie GDPR, SEPA, Horizont 2020 und der digitale Binnenmarkt 
sind nur einige der laufenden Projekte auf europäischer  
Ebene. Es bleibt jedoch klar, dass weitere Arbeit und  
Engagement in diesen Bereichen unerlässlich sind, um die  
Entwicklung innovativer Lösungen für die Probleme zu  
gewährleisten, die sich aus dem bedeutendsten globalen 
Wandel seit der industriellen Revolution ergeben.
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